
Anregungen und Wünsche: 

 

Wenn uns jemand etwas sagen oder 

mi�eilen will. Nur zu, wir freuen uns  

über Lob und Wünsche, nehmen aber 

auch Kri�k zur Kenntnis.        
 

 

Ausblick / Termine schon mal 

vormerken: 
 

05.09.2015 Sommerfest 

07.10.2015 Bürgergespräch 

05.12.2015 Adventsfeier 

Rätselspaß 

 

 

Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass   

  einmal  

  • in jeder Zeile 

  • in jeder Spalte 

  • in jedem 3x3 Kästchen 

  alle Zahlen von 1 bis 9 stehen.  

Nach der Begrüßung durch den Orts-

verbandsvorsitzenden Markus Pülz 

stellte dieser in seinem Tä�gkeitsbe-

richt fest, dass der CSU-Ortsverband 

auf einem guten Weg sei. Der mit sei-

nen Ak�onen und Veranstaltungen in 

viele Richtungen hin tä�ge Ortsverband 

erreiche viel. „Die CSU geht neue We-

ge“, unterstrich Pülz, „Dies stellte 

schon die Liste der Kandidaten für die 

letztjährige Kommunalwahl unter Be-

weis.“ Zum ersten Mal habe der CSU-

Ortsverband im vergangenen Jahr ein 

„CSU-Blä�la“ an die Bewohnerinnen 

und Bewohner der Marktgemeinde ver-

teilt. Das Sommerfest erfuhr einen neu-

en Besucherrekord und die Veranstal-

tungen waren auch auf die Jugend aus-

gerichtet. Zudem führte der Ortsver-

band die Bürgergespräche fort. Pülz 

wünschte sich von seinen Mitgliedern 

eine noch regere Teilnahme bei allen 

Veranstaltungen, um als Vorbild zu fun-

gieren und die poli�schen Interessen 

nach außen zu vertreten.  

Vier Beitri�e ließen die Mitgliederzahl 

anwachsen. „Der Altersdurchschni� ist 

gesunken“, hob Pülz hervor. Die durch-

schni�liche Zeit eines Mitglieds im 

Ortsverband betrage 23 Jahre. „Wir 

sind in allen Altersklassen gut vertre-

ten“, ließ der Ortsverbandsvorsitzende 

wissen.  

Schri>führer Stefan Luthardt verlas das 

Protokoll der letztjährigen Jahreshaupt-

versammlung. Kassier Michael Fleisch-

mann legte die Einnahmen und Ausga-

ben des Ortsverbandes offen dar. Erwin 

Grünbeck, 3. Bürgermeister, informier-

te über die kommunalpoli�sche Arbeit. 

„Wir schauen auf die Kosten“, wandte 

er sich an die Mitglieder und freute 

sich, dass für den Haushalt 2014 keine 

Neuverschuldung nö�g gewesen war. 

Die äußerst gelungene Restaurierung 

des Rathauses wurde beim Tag des 

offenen Denkmals von vielen interes-

sierten Besuchern  bewundert und be-

stä�gt. Jetzt gelte die Sanierung der 

Mauer gegenüber dem Rathaus abzu-

warten, um die Gehwegaufweitung um-

zusetzen und den  behindertengerech-

ten Zugang ins Rathaus zu ermöglichen.  

Leider werden sich die geschätzten Kos-

ten für die Wasserversorgung mit dem 

beschlossenen  Anschluss an die FWO 

verdoppeln. Hier hä�e sich Grünbeck 

eine detaillierte Informa�on der Bevöl-

kerung gewünscht, um nicht die Ent-

scheidung erst aus der Presse zu erfah-

ren.  

Chris�an Meißner, CSU-Kreisvor-

sitzender und Landrat, zollte dem Orts-

verband Respekt. Die Mitglieder ließen 

sich stets Neues einfallen, um die Bür-

ger anzusprechen. Insgesamt hielt er es 

für immer schwieriger, das poli�sche 

Geschehen nachvollziehen zu können. 

Daher freue er sich über jeden, der im 

poli�schen Umfeld mithelfe. Die Entlas-

tung von Marktzeuln vom Schwerlast-

verkehr befinde sich auf der Zielgera-

den. Zügig und einvernehmlich gestal-

tete sich die anschließende Wahl zur 

Vorstandscha>. Das Vertrauen der Mit-

glieder als Vorsitzender des Ortsver-

bandes erhielt erneut Markus Pülz. Ihm 

wählten die Mitglieder Diane Gruber 

und Erwin Grünbeck als gleichberech-

�gte Stellvertreter des Ortsverbands-

vorsitzenden zur Seite. Weiter bestä�g-

ten die Mitglieder durch die Wahl Ste-

fan Luthardt zum Schri>führer und Mi-

chael Fleischmann zum Kassier. Ge-

wählt wurden weiterhin als Kassenprü-

fer Anton Fischer und Chris�an Herold. 

Als Beisitzer wurden gewählt Adelheid 

Bühlhorn, Bernd Hoffmann, Jan Lorenz, 

Urs Sträßner, Doris Leikeim. 

Zitate 
 

„Europa soll eine Stabilitätsunion 

sein, und keine Schuldenunion." 

Horst Seehofer 

Vorstellung der CSU Gemeinderäte 

 

 

Helmut Kießling 

 

 

Gemeinderatsmit-

glied 

 

 

 

 

Beruf: 

Busfahrer 

Hobbies: 

Wandern und „Garteln“ 

Fränkisches Lexikon   
 

„Der is ja banander 

wäi ä Bäggla Resi.“  

 

  Er ist ja kränklich. 

Jahreshauptversammlung 


